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Das Lexikon der Superlative: fast 1.500 Seiten über alle Aspekte des Orchesters

Unter Beteiligung von über 200 Autorinnen und Autoren, die zu den 
unterschiedlichsten Aspekten des Phänomens Orchester forschen, ist 
ein einzigartiges Nachschlagewerk entstanden, das einen enormen 
Wissensfundus zu den folgenden Schwerpunkten zusammenträgt:

 Viele der Artikel und Stichworte widmen sich Orchestern und 
Ensembles weltweit und leisten damit echte Pionierarbeit.

 Ein zweiter wichtiger Schwerpunkt des Lexikons liegt 
auf Artikeln zur Geschichte und Au� ührungspraxis 
des Orchesters und seiner Musik, die immer auch die 
gesellscha� lichen und ethnischen Kontexte im Blick haben.

 Die Darstellung der zuvor genannten Aspekte verknüp�  sich 
mit Beiträgen, die sich grundlegend und detailliert mit der 
Orchesterpraxis befassen.

 Besonderes Augenmerk wird auch auf die Vielfalt der  Instru-
mente, deren Funktion im Orchester, die Geschichte ihrer 
Verwendung sowie deren Ein� uss auf die Orchesterentwicklung 
gerichtet.

 Komponisten und Dirigenten: Eine Vielzahl an 
Personenartikeln runden die Darstellung des Orchesters in 
Geschichte und Gegenwart ab.

 Abgeschlossen wird das Werk mit einem Farbbildteil.
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Unter Beteiligung von über 200 Autorinnen und Autoren, die zu den 
unterschiedlichsten Aspekten des Phänomens Orchester forschen, ist 
ein einzigartiges Nachschlagewerk entstanden, das einen enormen 
Wissensfundus zu den folgenden Schwerpunkten zusammenträgt:

 Viele der Artikel und Stichworte widmen sich 
Ensembles weltweit und leisten damit echte Pionierarbeit.

 Ein zweiter wichtiger Schwerpunkt des Lexikons liegt 
auf Artikeln zur Geschichte und Au� ührungspraxis 
des Orchesters und seiner Musik, die immer auch die 
gesellscha� lichen und ethnischen Kontexte im Blick haben.

 Die Darstellung der zuvor genannten Aspekte verknüp�  sich 
mit Beiträgen, die sich grundlegend und detailliert mit der 
Orchesterpraxis befassen.

 Besonderes Augenmerk wird auch auf die 
mente, deren Funktion im Orchester, die Geschichte ihrer 
Verwendung sowie deren Ein� uss auf die Orchesterentwicklung 
gerichtet.

 Komponisten und Dirigenten: Eine Vielzahl an 
Personenartikeln runden die Darstellung des Orchesters in 
Geschichte und Gegenwart ab.

Abgeschlossen wird das Werk mit einem 

Dieses Lexikon ist eine editorische Großtat und zeigt, wozu Musik-
wissenscha�  fähig ist, wenn sie sich international vernetzt, um einen 
so vielschichtigen � emenkomplex wie »das Orchester« von allen 
 Seiten zu beleuchten und damit zu einer spannenden Entdeckungs-
reise einzuladen. 

Zum Au� au:
Das Lexikon des Orchesters paart wissenscha� liche Sorgfalt mit an-
sprechender und verständlicher Darstellung und eignet sich sowohl 
für die erste Orientierung als auch zur ausgiebigen Recherche. Mit 
ihrem ausgefeilten Verweissystem, den Abbildungen, den weiterfüh-
renden Literaturhinweisen und Werkverzeichnissen bieten die beiden 
Bände ein Lese erlebnis mit außerordentlichem Informationsgewinn. 

Die Zielgruppe:
Aufgrund seines enorm großen � emenspektrums richtet sich das 
Lexikon des Orchesters an eine breite Zielgruppe aus Musiker*innen, 
Dirigent*innen, Journalist*innen, Musik- und Kulturwissenscha� -
ler*innen und allen, die sich für das Orchester, seine Protagonisten 
und seine Musik interessieren.
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